
Taize-Gebet 20.03.2022

... der Friede sei mit uns





In Europa herrscht Krieg
Menschen sterben durch Raketen und Bomben
Millionen werden bedroht und versuchen zu flüchten

Man fragt sich,  - wozu der Mensch im 21. Jahrhundert noch fähig ist.

Wir haben uns hier getroffen, um zu beten. 
Mit Worten die uns Trost geben, 
mit Liedern und mit Schweigen.
Im Hineinhorchen in uns 
in der Verbindung mit Deinem Heiligen Geist lass uns beten.

Jesus, Du bist unsere Hoffnung für den Frieden
in Russland, in der Ukraine und in der ganzen Welt.
Hilf uns, wenn wir jetzt für Frieden beten:

Mögen in der Ukraine alle Waffen schweigen!
Nimm du in deiner Liebe alle auf,
die im Krieg durch Gewalt ihr Leben verlieren!
Tröste die Familien und steh denen bei,
die ins Exil gehen müssen!
Trotz des unfassbaren Leids glauben wir,
deine Worte der Liebe und des Friedens werden nicht vergehen.
Christus, wir bitten dich: „Gib uns deinen Frieden!“
Du bist unsere Hoffnung!





Gott,
wie zerbrechlich unsere Sicherheiten sind,
wie gefährdet unsere Ordnungen sind,
das erleben wir in diesen Tagen.

Wer sieht uns mit unserer Hilflosigkeit und Angst?

Wütend und fassungslos erleben wir,
wie Machthaber die Freiheit und das Leben vieler 
Menschen gefährden.

Was geschieht als Nächstes?
Welchen Informationen können wir trauen?
Was könnten wir tun, das helfen oder etwas bewegen 
würde?

Sieh du die Not.
Sieh unsere Angst.



Wie so viele suchen wir Zuflucht bei dir und Schutz,
innere Ruhe und einen Grund für unsere Hoffnung.

Wir bringen dir unsere Sorgen.
Wir bitten dich für die, die um ihr Leben fürchten,

und für die, die sich beharrlich für friedliche Lösungen 
einsetzen.

Gib uns Frieden, Herr, zu unsern Zeiten.

Mach uns mutig aufzustehen und Partei zu ergreifen 
Nicht GEGEN ein Land -
- sondern FÜR den Frieden!

Amen.



Herr erbarme dich,  
wenn ich nicht auf Frieden hoffe ... 

Herr erbarme dich,  wenn ich nicht auf Frieden hoffe, 
wenn es mir schon zu lange dauert, 
wenn sich der Schmerz in die Wunden der Hoffnungslosigkeit bohrt und 
Angst und Wut in mir aufsteigen. 

Christus erbarme dich,  wenn ich nicht auf Frieden hoffe, 
wenn alle Zeichen um uns herum eher den Krieg verheißen und mein 
Inneres den Frieden gar nicht zu spüren wagt. 

Herr erbarme dich,  wenn ich nicht auf Frieden hoffe, 
wenn mir bewusst wird, dass er nicht zu erzwingen ist. 
Und wenn meine gleichgültige Seele, des Leidens müde geworden ist.



Gott wir bitten Dich für die Menschen in der Ukraine, die in großer Angst vor noch mehr Krieg und Gewalt in ihrem 
Land leben: gib Ihnen Hoffnung und stärke sie in ihrer Not.

Wir rufen: Gott, erbarme dich.

Gott, wir bitten Dich für die Menschen, die in diesem Konflikt Macht haben und Entscheidungen treffen: Gib Ihnen 
den Geist der Friedfertigkeit und Versöhnung und die Ehrfurcht vor dem Leben.

Wir rufen: Gott, erbarme dich.

Gott, wir bitten Dich für alle, die sich in der Ukraine und in den Nachbarländern um die Verwundeten, 
Traumatisierten und Geflüchteten kümmern: gib ihnen Kraft für ihr Tun und schütze sie vor Verzweiflung angesichts 
des Leides um Sie herum.

Wir rufen: Gott, erbarme dich.

Wir bitten Dich für die Kirchen in der Ukraine, in Russland und weltweit: gib Ihnen den Geist der Zuversicht, damit 
sie den Menschen mit ihrem Friedenszeugnis beistehen können.

Wir rufen: Gott, erbarme dich.

In der Stille legen wir dir ans Herz, was uns bewegt.   Stilles Gebet (15 Sek)

Gott wir bitten Dich für uns selber, die wir allein hilflos sind gegenüber der Gewalt des Krieges. Hilf uns zu erkennen, 
was wir selbst zum Frieden beitrage können.
Auf dich und die Kraft deines Geistes vertrauen wir.









Der Herr segne dich
Er erfülle deine Füße mit Tanz
und deine Arme mit Kraft.

Er erfülle dein Herz mit Zärtlichkeit
und deine Augen mit Lachen.

Er erfülle deine Ohren mit Musik
und deine Nase mit Wohlgerüchen.

Er erfülle deinen Mund mit Jubel
und dein Herz mit Freude.

Er schenke dir immer neu die Gnade der Wüste:
Stille, frisches Wasser und neue Hoffnung.

Er gebe uns allen immer neu die Kraft,
dem Frieden ein Gesicht zu geben.

Es segne uns der Herr.      +++           



Es gibt keinen Weg zum Frieden, 
denn Frieden ist der Weg.

(Mahatma Gandhi)
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